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mentariſcher Seite wird uns geſchriebenp e wird ſich demnächſt mit einer Frage zu be
De en haben die für die Volksernährung und nicht

fur die Verſorgung des Heeres von großer Bedeutung
zulet d daher die ernſte Aufmerkſamkeit weiter Volkskreiſe

Apruchen darf Es vandelt ſich um die Einführung
r Reichsumſatzſteuer für Großmühlen Bereits im Früh
eine dieſes Jahres hat ſich die Steuerkommiſſion des Reichs
r mit der Frage beſchäftigt und die Mehrheit der
Kommiſſion hat ſich zu Gunſten dieſer r
geſprochen Die von der Kommiſſion beſchloſſene Reſolution
iſt im Plenum nicht mehr zur Verhandlung gelangt Als
der Reichstag wieder zuſammentrat ſtand auf der Tages
ordnung der erſten Sitzung eine Petition die eine Umſatz
ſteuer für Großmühlen verlangt Sie wurde abggſenn weil
der Referent am Erſcheinen verhindert war Es ſteht zu
erwarten daß demnächſt wenn wieder Petitionen auf die
Tagesordnung kommen die Frage zu einer eingehenden
Verhandlung Anlaß geben wird

Nachdem man das Getreide durch hohe Zölle verteuert
nachdem man die Einfuhr bezw Einlagerung ausländiſchen
Getreides erſchwert hat und auch die Trausportkoſten zu er
höhen trachtet verlangt ein Teil des Klein bezw Lohn
müllereigewerbes auch noch eine künſtliche W der

Herſtellun skoſten des Mehles und mithin auch der Mehlpreiſe ſelbſt Man hat erkannt daß die großen Errungen

ſchaften der modernen Mühlentechnik die dem handwerks
mäßig betriebenen Kleinmüllergewerbe fremd geblieben ſind
der Ällgemeinheit wie in allen anderen Jnduſtriebetrieben
große Vorteile gebracht haben Dieſe Vorteile glaubt man
durch enorme neue Steuerlaſten künſtlich entwerten zu
müſſen indem man die größeren Handelsmühlen die ſich
nach jahrzehntelangen mühſamen Verſuchen die Vorzüge der
modernen Technik angeeignet haben durch eine künſtliche
Entwertung ihres wohlerworbenen Beſitzes lahm zu legen
ſucht Dieſe Fortſchritte der Technik an welche tauſende von
kleinen Lohnmühlen heute noch nicht denken können beſtehen
in den ebenſo komplizierten wie koſtſpieligen Maſchinen
anlagen unſerer modernen Handelsmühlen vornehmlich in
den großartigen Getreidereinigungsanlagen mittels welcher
das mit vielem Schmutz und häufig direkt geſundheits
ſchädlichen Subſtanzen behaftete Getreide gereinigt und ge
waſchen wieder getrocknet und ſo in denkbar vollkommenſter
Weiſe für den menſchlichen Genuß vorbereitet wird Während
früher das Getreide wie es gewachſen war in ſehr umſtändlicher
und verteuernder Weiſe durch Fuhrwerke uſw den meiſtens ſehr
entlegenen Bach oder Windmühlen zugeführt wurde und
das aus dem wenig oder gar nicht gereinigtem Getreide auf
oben Sandſteinen in primitivſter Weiſe hergeſtellte mit
Sand und allem möglichen Unrat behaftete Mehl denſelben
umſtändlichen Weg zurücknehmen mußte ſind heute die
modernen Handelsmühlen in der Lage durch die zweck
mäßige Miſchung beſtimmter geſunder und backfähiger
Getreideſorten mittels ihrer außerordentlich umfangreichen
techniſchen Einrichtungen in bedeutend rationellerer Weiſe
ein ſolches Mehl herzuſtellen wie es ein Kulturvolk mit

h t e kg vRecht verlangen kann und verlangen muß
Segenüber dieſen unbeſtreitbaren für unſere Volks

ernährung ſo außerordentlich bedeutungsvollen Erfolgen
mſerer modernen Handelsmüllerei muß es faſt unglaublich
erſcheinen daß eine Agitation ins Werk geſetzt worden iſt
die wichts geringeres beabſichtigt als dieſe großen

I omiſchen Vorzüge der größeren nicht durch alte Pri
gen geſchützten Handelsmühlen zu Laſten und auf
ten der Konſumenten zu vernichten Man verlangt nicht

J iger als daß auf dem Wege der Geſetzgebung die Her
ſtellüngskoſten des Mehles durch eine ganz exorbikante pro
d Zunehmende Beſteuerung des Umſatzes der größeren
da U mühlen in einer ſolchen Weiſe erhöht werden ſollen
da egre gezwungen werden bedeutend höhere Preiſe für
Sinne Konſumenten zu verlangen damit der
er m er der natürlich nicht beſteuert werden will in

Geſtalt t iſt einen gleichen Tribut vom Konſumenten in
Peit Löherer Mehlpreiſe zu erzwingen Ja man geht

h t man ernſtlich verlangt daß dieſe Umſatzſteuer
ſondern Staate zugute kommt wie ſede andere Steuer

rn daß ſie zur Unterſtützung des Kleinmüllerelgewerbesendet werden ſoll vimg 8
iſt a größte Teil der Verbraucher von Fleiſch und Brot
ſang den arbeitenden Klaſſen in erſter Linie der Mittel

h Wunlet gerade er würde es in erſter Linie ſein dem man
dieſe Koſten bei einer ſolchen Geſetzgebung aufzu

i ler die Landwirtſchaft anbelangt ſo hat ſie wohl
donnen e daran hohe Preiſe für ihr Getreide zu be
euerung er ſie wünſcht durchaus keine unnötige Ver

weil uaturge aus ihren Produkten hergeſtellten Fabrikate
hränt Hemäß jede Verteuerung eines Fabrikates eine

P drucg des Verbrauchs an Rohſtoffen bezw einen
wie das du die Rohſtoffe hervorbringen muß während
tedniſch rech Tauſende von Veiſpielen nachzuweiſen iſt jede

e Fabritqre gAterung und Verbilligung der Herſtellung
ſo begüuſgen die Geſtaltung der Preiſe der betr Rob
toſen iſt gen muß Auch in der Verſorgung mit Futter
müllerei an ie Landwirtſchaft unbedingt auf die Handels
erung e weſen Zudem muß naturgemäß jede Ver
euerung ver Herſtellungskoſten auch eine entſprechende Ver
on un er gntterſtoffe im Gefolge haben die ganz gewiß

and wirtſchaft nicht gewollt ſein wird V
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm hat wie die Voſſ Ztg aus Ham
burg erfährt den worwegtſchen Lotſen Nordhus beauftragt ihm
für die nächſtjährige Nordlandreife eine Route auszu
arbeiten Die Reiſe ſoll ſich bis zum Hafen von Narvik im
Norden Norwegens erſtrecken

Der Kaiſer hielt geſtern vormittag an Bord des Linlen
ſchiffes Deutſchland vor Kiel Gottesdienſt ab und empfing
ſpäter den Oberleutnant zur See Prinzen Reuß zur Rückgabe
ca den ſeines Vaters Der Prinz wurde zur Frühſtückstafel

n

Das Kronprinzenpaar wird am 7 Dezember zu
mehrtägigem Beſuch beim Fürſten Henckel von Donnersmarck aufSchloß Neudeck erwartet t

Der Kronprinz trifft am 16 Dezember in Magde
burg ein um dort der Denkmalsenthüllung in Vertretung des
Kaiſers beizuwohnen

Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich die wegen
einer Erkältung den Feſtlichkeiten anläßlich des Beſuches des
däniſchen Königspaares am Kaiſerhofe fern blieben haben ſich
wieder erholt Der Prinz konnte bereits wieder Dienſt tun

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Großherzog von
Oldenburg ſtattete Sonnabend nachmittag dem Reichs
kanzler Fürſten v Bülow einen längeren Beſuch ab

Großherzog Ernſt Ludwig von Heſſen vollendete
geſtern das 38 Lebensjahr

Die Vermählung der Prinzeſſin Hermine von
Reuß ä L mit dem Prinzen Johann Georg von Schönalch
Carolath wird nicht wie es anfänglich hieß im Februar nächſten
Jahres ſondern bereits in der erſten Woche des Jannar und
zwar in Grekz ſtattfinden An den auf 3 Tage berechneten
Feſtlichkeiten wird u a Fürſtlichkeiten der Vormund der Greizer
Fürſtenkinder Fürſt Georg von Schaumburg Lippe teilnehmen

Der Chefredakteur der Welt am Montag Dr Georg
Korn erlitt in Berlin einen Schlaganfall in einem
Straßenbahnwagen er wurde nach dem Krankenhauſe geſchafft

Der Reichs u Staatsanz meldet die Verleihung des
Verdienſtordens der preußiſchen Krone an die Miniſter
präſidenten von Oeſterreich und Ungarn Frhrn v Beck und
Wekerle

Erzbiſchof v Stablewski
Erzbiſchof Dr Florian v Stablewski iſt am Sonnabend abend

um 210 Uhr geſtorben Der Tod erfolgte plötzlich ohne
jedes vorherige Anzeichen Man fand den Erzbiſchof anſcheinend
ſchlafend in ſeinem Rollſtuhl Der herbeigerufene Arzt ſtellte
Herzſchlag als Todesurſache feſt

Am 16 Oktober 1841 zu Frauſtadt geboren widmete er ſich
nach beſtandener Maturitätsprüfung dem Studinm der Theologle
im geiſtlichen Seminar zu Poſen und auf der Univerſität in
München wo er zum Dr theol promovierte Jm Jahre 1866
wurde er Vikar zu Schrimm und gleichzeitig Religionslehrer am
dortigen Gymnaſium 1873 Probſt in Wreſchen Jn deutſcher
Sprache ließ er eine Monographie des Kirchenvaters Petrus
Chryſologus in polniſcher mehrere Predigten erſcheinen

Jm Jahre 1876 wurde er für den Wahlkreis Schrimm
Schroda Wreſchen 7 Poſen in das Abgeordnetenhnus
gewählt Er ſchloß ſich dort der polniſchen Fraktkon an
zu deren Wortführer er bald gebörte 1880 wurde er päpſtlicher
Geheimkämmerer 1889 apoſtoliſcher Protonotar Mit dem ge
mäßigten Teile ſeiner Partei ſuchte er durch freundlichere Be
ziehungen zur preußiſchen Regierung von dieſer größere Zu
geſtändniſſe für die polniſchen Jntereſſen zu erwirken

Durch ſeine ſcheinbar verſöhnliche Haltung ließ ſich dle
preußiſche Regierung beſtimmen ihn als Nachfolger Dinders
zum Erzbiſchof von Pofen und Gneſen zu ernennen Als ſolcher
hat er weſentlich im polniſchen Sinne gewirkt ohne Rückſicht
auf die Klagen und Beſchwerden der deutſchen Katholiken ſeiner
Diözeſe Zuletzt war er der anerkannte Führer des
z t uns und auch der Urheber des jetzigen Schulſtreiks
n Poſen

Die Rede des Reichskauzlers und das Ausland
Jn der offiziöſen Süddeutſchen Reichskorr iſt zu leſen
Das Reuterſche Bureau hat die nicht im zuſtimmenden Sinne

gehaltenen Artikel deutſcher Blätter zu den jüngſten Darlegungen
des Reichskanzlers benutzt um z B in Japan gegen uns
mit einer Depeſche zu arbeiten worin es heißt die
Rede des Fürſten Bülow habe die Unzufriedenheit mit unſerer
äußeren Politik nicht beſeitigt Daß ſolche durch die Allgemein
heit und die telegraphiſche Nachdrücklichkeit der Faſſung irre
führenden Behauptungen nicht geeignet ſind die Aufgabe unſerer
Diplomatie in Toklo zu erlelchtern bedarf keiner näheren Aus
führung Für die Wortführer der inländiſchen Kritik iſt es
vielleicht nicht ohne Jntereſſe von derartigen Wirkungen Kennt
nis zu erhalten die ſie doch wohl nicht beabſichtigt haben
Unſere Gegner in der fremden Preſſe aber wiſſen die freiwillige
Mitarbeiterſchaft des nationalen Peſſimismus für ihre Zwecke
wohl zu ſchätzen Es braucht nicht verſchwiegen zu werden daß
die offene Sprache des Reichskanzlers wie ſie auf den gegen
Deutſchland nicht voreingenommenen Tell der ausländiſchen Preſſe
ihre Wirkung nicht verfeblt bat auch von Herrſchern und
Regierungen anderer Länder als eine Förderung der
guten Ausſichten für Erhaltung des Friedens und für freundlichen
Gedankenaustaufch bei etwaigen Melnungsverſchiedenheiten mit
Sympathie begrüßt worden iſt Darüber llegen aus mehreren
Hauptſtädten ſvontane Aeußerungen vor

Nochmals die Cave adsum Widmung
Man ſchreibt uns Es iſt vom Vogtl Anz wie ſchon aus

führlich mitgetellt wurde nachgewieſen worden daß Maxlmillan
Harden die bekannte Cave adsum Widmung auf der f Z dem
Fürſten Bismarck von dem damaligen Prinzen Wilhelm
geſchenkten Photographie nicht nur unrichtig wiedergegeben
batte ſoweit das Datum in Betracht kam ſondern daß von ihm
auch der Satz Zum Zeichen ſeiner treuen Anhänglichkeit und
herzlichen Verehrung weggelaſſen worden war Infolgedeſſen
erhielt das anſcheinend allein unter dem Bilde ſtehende Hüte
dich ich bin da eine heraußfordernde drohende Bedeutung
während es der damaligen Sachlage entſprechend offenbar eine
Warnung und ein Bekenntnis der Zugehörigkeit zu dem RNelchs

eihung
Anzeigen
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Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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Redaktion und Haupt Geſchäfts
Kelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

e neneden 26 November 1906
kanzler bedenten ſollte Jetzt hat nun Harden deredakteur Wolff der Dresd Neueſten ar eine t
geſchrieben der eine intereſſante Aufklärung über die Auffaſſung
von ſeiten des Fürſten Bismarck in bezug auf die Cave adsum
Widmung bringt Harden gibt zunächſt zu daß er ſich im
Datum geirrt nämlich bei der Jahreszahl 1884 die 4 für eine 7
gehalten haben könne Was dann den Wortlaut der Widmung
anlange fo habe er ihn vollſtändig ſchon zwelmal in der Zu
kunft veröffentlicht übrigens jedesmal vom 1 April 1
ſtammend Als er ihn das erſte mal veröffentlichte es war dies
am 11 Februar 1893 habe er ſchon hinzugefügt es ſei wohl
nicht anzunehmen daß der Prinz dem Mann den er noch vier
Jahre nachher als den großen Fahnenträger des Reiches felerte
damals ſchon eine Warnung erteilen wollte Hüten ſollten ſich

damals wohl die Gegner des Kanzlers Harden war alſo
demnach der Anſicht daß die Widmung einen für den Reichs
kanzler freundlichen Charakter trng Aber er wurde vom
letzteren ſelbſt eines anderen belehrt Er ſchreibt nämlich

Als dieſe Notiz erſchienen war ſagte mir Bismarck ex
glaube daß ich die Jnſchrift doch wohl pſychologiſch nicht
richtig gedeutet habe und ſprach darüber ſo wie ich s angegeben
habe Lächelnd zeigte der Kanzler das Bild Du weißt wohl
nicht mein Freund wie grob du biſt Dieſe Jugend glaubt ſich
fürchterlicher als ſie iſt Aber ich denke wie Mephiſto Es gibt
zuletzt doch noch n Wein D Red Er hat das Cave adsum
dann im Laufe der Jahre noch öfter wiederholt Daß ich feine
Worte und ſeine Anſicht genau wiedergegeben habe kann Jhnen
Geheimrat Schweninger Schloß Schwaneck bei München be
zeugen

Das Wichtligfte an dieſer Mitteilung iſt allerdings die Feſt
ſtellung des Eindrucks den die Widmung auf den alten Kanzler
gemacht hat er hat ſie Harden zufolge nicht für ſich ſondern
gegen ſich empfunden und gedeutet und Hardens urſprüngliche
entgegengeſetzte Auffaſſung korrigiert Es fragt ſich dann nur
noch ob der Fürſt in ſeiner erklärlichen Verbitterung die
Widmung des Prinzen nicht falſch ausgelegt hat Geſchah das
doch zu einer Zeit die den Höhepunkt der Entfremdung zwiſchen
ihm und dem jungen Kalſer bildete ein halbes Jahr nach der

Veröffentlichung der Wiener Erlaſſe des Grafen Caprivi die den
e Reichskanzler förmlich ächteten und ihn aufs tiefſte ver
etzten

Erhöhung der Kohlenpreife
Man ſchreibt uns aus Zwickau 25 Nov Die Stein

kohlenwerke im Zwickaner und Lugau Oelsnitzer
Revier haben beſchloſſen auf die Kohlenprelſe vom 1 Dezember
ab einen Preisaufſchlag von 80 Pfennig pro Tonne eintreten zu
laſſen Dieſe Preiserhöhnng wird nicht ohue Einfluß auf die
Löhne der Bergarbeiter bleiben und es werden Beſchlüſſe über
eine eventuelle Erhöhung derfelben noch in den nächſten Tagen
gefaßt werden

Pückler und Reventlolv
Nachdem Graf Reventlow den Grafen Pückler für fatis

faktions unfähig erklärt hat nahm dieſer in ſeiner Ver
ſammlung im Artushof in Berlin wieder zu der Angelegenheit
das Wort Er meinte Kapitänleutnant a D Graf Reventlow
hat mir den Vorwurf gemacht ich hätte mich in der Angelegen
heit nicht anſtändig benommen Dadurch daß ich geſagt habe
Der Hund iſt nun endlich verreckt hätte ich die

Familie Reventlow beleidigt Jch erkläre nochmals daß mir jede
Beleidigung der Familie Reventlow ferngelegen hat Wollen die
Leute denn daß ich mich mit der ganzen Familie
ſchießen ſoll Wenn der Kapitänleutnant a D Graf
Reventlow durchaus ſchießen will dann ſoll er ſich mit dem
kleinen Kohn ſchießen und den dabei ordentlich kitzeln dann
würde ihm das ganze deutſche Volk dankbar ſein Jch kann mich
doch nicht wegen jeder Kinderei morgens mittags und abends
fortwährend mit der Familie Reventlow ſchießen Jm Jenſeitswerde der liebe Gott es die Reventlows entgelten täſſen daß ſie
ſeinen Liebling den Grafen Pückler geärgert hätten

Zur Ausführung des Fleiſchbeſchaugeſetzes
haben die Regierungen der Bundesſtaaten in denen mindeſtens
für das nicht lediglich zum Hausgebrauche ausgeſchlachtete
Schweinefleiſch die Trichinenſchau allgemein vorgeſchrieben
iſt nachſtehende Vereinbarung getroffen

Alles Fleiſch von Schweinen das innerhalb von Preußen
mit Ausnahme der Hohenzollernſchen Lande innerhalb des
Königreichs Sachſen von Sachſen Weimar Oldenburg
Braunſchweig Sachſen Meiningen Sachſen Altenburg
Sachſen Koburg Gotha Anhalt Schwarzburg Rudolſtadt
Schwarzburg Sondershauſen Waldeck Reuß älterer Linie
Reuß jüngerer Linie Schaumburg Lippe Lippe Hamburg
Lübeck und Bremen in den Verkehr gelangt und aus einem
der genannten Staaten ſtammt wird als unterſucht auf
Trichinen angefehen Zu dem in den einzelnen Staaten ge
forderten Nachweiſe der Unterſuchung des eingeführten
Schweinefleiſches auf Trichinen genügt daher die Felſtſtellung
daß das Fleiſch aus dem Gebiete eines der genannten Bundes
ſtaaten ſtammt Als Herkunftsort wird in der Regel au
geſehen a bei Bahn und Poſtſendungen der auf den
Begleitpapieren der Sendung Frachtbrief Poſtpaketadreſſe
angegebene Abgangsort b wenn daß Fleiſch von Perſonen
eingeführt wird der Herkunftsort der betreffenden Perſonen

leiſch von Schweinen die in das Gehlet der genannten
undesſtaaten aus einem anderen Bundesſtaate nämlich aus

einem der ſüddeutſchen Staaten Bayern ürttemberg
Baden Heſſen aus Mecklenburg Schwerin Mecklenburg
Strelitz aus ElſaßLothringen oder aus den Hohenzollernſchen
Landen eingeführt wird iſt auf Trichinen zu unterſuchen
falls nicht beſonders nachgewieſen wird daß die Trichineu
ſchau bereits vorgenommen iſt

Dieſe Vereinbarung tritt am 1 Dezember d J in Kraft

Ein deutſcher Arbeiterkongreß
iſt von den chriſtlichen und nationalen Arbeikervereinen für den
20 21 und 22 Januax 1907 nach Berlin einberufen worden
Die Tagesordnung lautet

1 Bericht des Ausſchuſſes Berichlerſtakter Franz Behrenb
Eſſen 2 Bericht über die allgemeine ſozigolpolftiſche Lage
Berichterſtalter Adam Stergerwaold Köln 3 Die Sonntagr
ruhe Verichterſtatter Richard Döring Hamburg Der
Arbeiterſchutz in der geſundheitsſchädlichen und ſchweren h
duſtrie VBerſehſerſtoller Franz WiederDuisburg 5 Geſczſche
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dige u der vVerbeilszeit Berichterſtatter
Mülhauſen Elſaß

Der ſoziale Ausſchuß von Vereinen techniſcher
Privataugeſtellter

n dem die Orgeanlſationen der Werkmelſter Techniker techniſch noch nicht erledigt
induſtriellen Beamten Faktoren Brennmeiſter Landwirtſchaſts
beamten Seemaſchiniſten Zeichner Kapitäne und Offiziere der
Handelsmarine und andere zuſammen über 70,000 Privat
angeſtellte vertreten ſind hatte eine Verſammlung der tech
niſchen Privatangeſtellten Berlins einberufen die außerordentlich
Kark beſucht war Die Redner des Abends Abg Dr Poti
doff und Bundesſekretär Tiſchendörfer beſchäftigten ſich
mit der Behandlung die die Petition des ſozialen Ausſchuſſes
auf Beſſerung der rechtlichen Stellung der Privatbeamten im
Reichstag gefunden hat Die Ausführungen der Redner gipfelten
in der er folgender Eingabe die dem Reichstag ein
gereicht werden ſoll

Der ſoziale Ausſchuß von Vereinen techniſcher Privat
angeſtellten hat mit großer Genngtunng von den Beratungen
des Reichstages und ſeiner vierzebnten Kommiſſion über eine
Verbeſſerung der rechtllichen Stellung der techniſchen Privat
angeſtellten Kenntnis genommen So freudig wir auch die in
Ausſicht ſtehenden Verdeſſerungen begrüßen ſo dürfen wir doch
nicht verſchweigen daß die Beſchlüſſe der vierzehnten Kom
miſſion namentlich die in zweiter Leſung gefaßten bei weitem
nicht den berechtigten Wünſchen der techniſchen Privat
angeſtellten entſprechen Der ſoziale Ausſchuß bittet e den
r Reichstag über dieſe Beſchlüſſe beſonders hinſichtlich

r Konkurrenzklauſel hinaufzugehen und zum mindeſten die
vorbehaltloſe Gleichſtellung der techniſchen
mit den kaufmänniſchen Angeſtellten
ſchließen

Me Verſammlung ſtimmte einmütig der Reſolution zu Wie in
Verſammlung mitgetellt wurde ſollen demnächſt äbnliche

Kundgebungen techniſcher Angeſtellten in allen größeren Städten
Deutſchlands ſtattfinden

Das moderne Warenhans
Ueber einen weitern Fortſchritt auf dem Gebiete des Waren

eintauſches berichtet das Berl Tageblatt Das Warenhaus
A Wertheim zu Berlin eröffnet am 1 Dezember d J eine
Bankabteilung mit einer Depoſiten kaſſe und einer
We her ube in ſeinem Geſchäftslokal in der rer
Ueber die Beweggründe zu dieſem intereſſanten Schritt teilt der
Jnhaber der Firma Wertheim folgendes mit

Wir hatten bei Studienreiſen in Amerika Gelegenheit zu
beobachten wie ſehr ſich in den großen Warenhäuſern der Union
die Einrichtung von Depoſitenkaſſen in den Geſchäftsräumen
bewährt hat Dieſe Warenhaus Depoſitenkaſſen dienen aus
ſchließlich der Bequemlichkeit des kanfenden Publikums das auf
Grund eines Depots ſeine Einkäufe ohne Barzahlung zu leiſten
vornehmen kann Dieſen amerikaniſchen Muſtern ſoll unſere
Bankabteilung nachgebildet werden Das kaufende Publikum
wird dadurch im Rahmen ſeines Depots jederzeit ohne die Zeit
und Mühe erfordernden Barzahlungen ſeine Einkäufe bewerk
ſtelligen können Eine Konkurrenz für die Bankwelt wollen wir
nicht ſein Wir beabſichtigen aber falls unſere Bankabteilung
von dem Publikum zur Ausführung von Börſengeſchäften in An
er genommen wird auch dieſen Zweig des Bankgeſchäftes

zu pflegen

Die Konſervativen einſt und jetzt
Unter der Spitzmarke Die Konſervativen einſt und jetzt

bringt die Freiſ Ztg folgende intereſſante Erinnerung
Jn den ſechziger Jahren haben die Konſervativen einmal in

zahlreichen Wahlkreiſen ein Flug blatt verbreitet in dem
es heißt Preußiſches Volk Die konſervative Partei will
die Steuern des Landes nicht erhöhen ſondern möglichſt
vermindern Preußen braucht billiges Salz
billiges Brot billtges Fleiſch billige Wohnungen und billige Kleidungsſtücke Wir brauchen
einen unbeläſtigten Handel und Verkehr ſowie
Verkehrswege freie Schiffahrt und wohlregulierte Waſſer
ſtraßen Wir müſſen alſo die Erzengung von Rohſtoffen und
die Verarbeitung derſelben d h den Grund und Boden die
Arbeit die Fabrikation überhaupt die Produktion von
Steuern befreien damit wir uns ſelbſt und dem Aus
lande billige Ware liefern können wir müſſen das Notwendige
billig machen und den Luxus verteuern das Unentbehrliche
ron Abgaben befreien und auf das Ueberflüſſige die höheren
Steuern legen Schnaps Wein und Tabak können alſo
teuer ſein Brot Fleiſch Wohnung und Brenn
material müſſen billig ſein

Jn den Fragen auf die das Flugblatt hier Bezug nimmt
haben ſich die Konſervativen in den letzten vierzig Jahren alſo
recht merklich zu ihrem Nachteil verändert

Anita Angspurg will ins Gefängnis
Fräulein Dr Anita Augspurg erklärte wie das B

meldet daß ſie wenn die Reviſion gegen das Urteil des Ham
burger Landgerichts erſolglos ſein ſollte die ihr auferlegte Geld
ſtrafe von 200 M nicht zahlen ſondern dafür lieber 20 Tage
abmachen will um das Leben im Gefängnis kennen zu lernen

Gar ſo leicht iſt es übrigens nicht von der Geldſtrafe los und
ins Gefängnis zu kommen Denn nur im Nichibeitreibungs
falle verwandelt ſich die Geldſtrafe in eine Gefängnisſtrafe

zu be

Der Proteſt gegen die Polizeivorlage
Nachdem kürzlich ſchon die Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine

ſich gegen den Geſetzentwurf über die Rechtsfähigkeit der Be
rufsvereine ausgeſprochen hatten wurde Freitag abend in
Berlin in einer Verſammlung des Vereins der deut
ſchen Kaufleute der Geſetzentwurf vom Standpunkt der
Handlungsgehilfen aus beleuchtet Der Referent Tröger
führte aus der Entwurf laſſe es ſehr zweiſelhaft erſcheinen ob
das Geſetz auch für die Handlungsgehilfenverbände Anwendung
finden ſolle Klar ſei dies nirgends ausgeſprochen Man müſſe
aber für die kaufmänniſchen Angeſtellten dieſelben Rechte ver
langen wie für die gewerblichen Ärbeiter Jn der vorllegenden

aſſung ſei der Geſetzentwurf freilich unannehmbar Jn ähn
chem Sinne ſprachen ſich weiter die Abg Cuno und Gold

ſchmidt ſowie der Vorſitzende des Generalrates der Gewerk
vereine Hartmann aus Der letzte gab der Meinung Aus
druck der ganze Entwurf ſei nur darauf berechnet daß die freien
und Hirſch Dunckerſchen Gewerkſchaften ſich dem Geſetz wegen
keiner vielen erſchwerenden Beſtimmungen nicht unterſtellen
werden und ſchließlich nur die chriſtlich nationalen Berufsvereine
die Rechtsfähigkeit erwerben Wenn dann ſpäter mit der Ein
richtung von Arbeitskammern vorgegangen wird dann werde die
Regierung nur die rechtsfähigen Berufsvereine berückſichtigen
ſo daß die Kammern dann ganz von den chriſtlichen Gewerk
ſchaften beherrſcht werben Um dieſe Gefahr abzuwenden fei es
nötig den ganzen Geſetzentwurf zu verwerfen
wenn er nicht eine durchgrelfende Aenderung erfahre Eine
Reſolution in dieſem Sinne fand einſtimmige Ännahme

Politiſches
Der franzöſiſche Maire in Cherbourg ſandte an den

deutſchen Konſul in Hayre ein Beileidöſchreiben über den
Unfall des Kaiſer Wilhelm

Parteinachrichten
Eile Verſammlung von Vertretern der Freilinnigen

Volkspartei und der mit der Liberaken Vereinigüngl
verbundenen Nationalſozialen erklärle in Dresden die

o der liberalen Partelen im Sinne der Frankfurter Be

Glanz Ziſcher j ſehüſſe für nolwendig und hofft daß dieſe zur Durchſührnug
gelangen

Religion und Konfeſſion
Fall Ceſar iſt mit dem Spruch des Oberkirchenrats

Jn einer am Freitag abgehaltenen gut
beſuchten Sitzung der Kirchengemeindevertretung von Reinoldi
in Dortmund war man nach eingehender Debatte allgemein der
Anſicht daß der Entſcheid des Oberkirchenrats im Fall Ceſar
nicht einfach hingenommen werden dürfe Es wurde zur
Beratung der weiteren Schritte eine Kommiſſion gewäolt
beſtehend aus Pfarrer Traub Pfarrer Winkhaus Landtags
abgeordneter Schmieding Geh Jnſtizrat Dulhaner Geh Ober
beragrat Zix und Landtagsabgeordneter Hilbck

Hochſchulweſen

Kommerzienrat Dr Georg Heimann Chef des Bank

Der

für arme Stnudierende aller Konfeſſionen errichtet

Volksſchnule

Anläßlich der am I Dezember er ſtaltfindenden außer
ordentlichen Viehzählung gibt es auf dem Lande einen
ſchulfreien Tag Der Kultusminiſter hat angeordnet daß der
Unterricht an dieſem Tage ausfällt ſofern die Lehrer bei der
Zählung perſönlich mitwirken wollen

Finanz und Stenerweſen
Die Einnahmen der Reichspoſt betragen im erſten

Halbjahr 1906 d i vom Beginn des Rechnungsjahres 1 April
bis 30 September 263,739,159 das ſind 15,791,216 M mehr
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres Auffällig erſcheint die
Abnahme der Steigerung im zweiten Vierteljahr die ohne
Zweifel auf die Portoerhöhung zurückgeführt werden muß Gegen
den Etatsanſatz beträgt das Weniger der erſten Hälſte des
Rechnungsjahres rund 6 Millionen Mark ſo daß die
an die Verkebrsſteuern geknüpften Bedenken ſich wie jetzt ſelbſt
e votive Blätter zugeben als nur zu berechtigt erwieſen
aben

Kommnnales

jährlichen Staats zuſchuß von 100,000 M für das Orcheſter
des Stadttheaters und des Orcheſters des Vereins der Ham
burgiſchen Muſikfreunde bewilligt hat beantragt jetzt der bürger

r Ausſchuß dieſen Staatszuſchuß noch um 40,000 Mark
zu erhöhen

Hhgiene und Medizinalweſen
Aus Anlaß eines Spezialfalles in dem von einer Ge

meinde in Ausſicht genommen worden war einen aus
ländiſchen in Deutſchland nicht approbierten Arzt in einer
Krankenanſtalt als Hilfsarzt anzuſtellen weiſt der Kultus
miniſter die Regierungspräſidenten darauf hin daß dieſes

her nach 8 29 der Retſchsgewerbeordnung nicht zu
g ſel

Der Elberfelder Verkehrsverein plant für das Jahr 1908
eine allgemeine deutſche Ausſtellung für Volkswohl und
Geſundbeitspflege

Handwerk und Gewerbe
Nach einer Gewerbegerichtsent ſcheidung kann

der Arbeitgeber ver langen daß ſeine Arbeiter Ueber
ſtunden machen das heißt über die übliche Arbeitszeit hinaus
arbeiten Bei beharrlicher Weigerung während der Ueberſtunden
zu arbeiten iſt der Arbeitgeber berechtigt die widerſtrebenden
Arbeiter ſofort zu entlaſſen ohne befürchten zu müſſen
deshalb regreßpflichtig gemacht werden zu können Das iſt eine
außerordentlich folgenſchwere Entſcheidung

Verkehrsweſen
Auf der Tagesordnung der Sitzung des Landeseiſen

bahnrats die am 6 Dezember ſtaltfindet ſtehen u a folgende
Punkte Aufnahme von friſchem Fleiſch in den Spezialtarif
für beſtimmte Eilgüter Frachtermäßigung für friſche
Seefiſche Frachtermäßigung für Torfſtreu und
Torfmull von nordweſtdeutſchen Stationen Fracht
ermäßlgung für rohen Flachs Einführung von Oder
Umſchlagstarifen für überſeeiſche Durchführgüter nach

Oeſterreich Ungarn Frachtermäßigung für Braunkohlen
und Braunkohlenbriketts vom rhöeiniſchen Braunkohlen
bezirk nach dem Siegerland und dem Lahn und Dillgebiet

Polenfrage
Um Mitternacht und um /33 Uhr früh wurden in Poſen

auf die beiden Militärpoſten des Forts Prittwitz ſcharfe
Schüſſe abgegeben und dabei einem Poſten der Helm durch
löchert Die Täter entkamen leider unerkannt

Meldungen vom Widerſtand ſtreikender Polen
kinder und deren Eltern laufen fortwährend aus der Provinz
Poſen ein Beſonders erregt iſt die Bevölkerung in Goezs
zewo Schon em Dienstag begaben ſich die Schulkinder nach
den Arreſtſtunden in geſchloſſenem Zuge zu dem Marienbild wo
eine große Anzahl Einwohner kniete Der vorbeikommende
Lehrer Scholz wurde überfallen konnte ſich aber durch
Drohen mit dem Revolver retten Am Sonnabend wiederholte
ſich der Aufzug der Kinder und die Zuſammenrottung faſt des
ganzen Dorfes Der einſchreitende Gendarm wurde miß
handelt mit Kot und Steinen beworfen Der Vorfall iſt
beſonders bemerkenswert weil der Gemeindevorſtand der ſich
der Obſtruktion angeſchloſſen hat die Auſbietung der Polizei
zur Unterſtützung des Gendarms ablehnte

Heer und Flotte
Von der Rede des Kaiſers bei der Vereidigung

der Marinerekruten in Kiel kann der offiziöſe Berliner Lokal
Anzeiger einiges mitteilen Darnach erinnerte der Monarch
an ein Vorkommnis nach der Schlacht bei St Privat Ein
todeswunder Soldat wies den Troſt des Militärgeiſtlichen zurück
da dieſer ihm nach ſeinem wüſten ungläubigen Leben doch nichts
mehr helfen könne Der Geiſtliche ließ ſich aber in ſeinem Liebes
werke nicht beirren und es gelang ihm ſchlleßlich dem
Sterbenden durch den Glauben Troſt in der letzten Stunde zu
ſpenden Der Kaiſer wollte durch dieſe Erinnerung den
Rekruten die Macht des Glaubens zeigen Er ermahnte ſie
ſtets fromm und gläubig zu ſein well ſie nur dann den
Geborſam leicht leiſten könnten den man von ihnen
fordere Der Kaiſer richtete ſodann an die Rekruten die Lluf
ſorderung den Fahneneid den ſie ſoeben geleiſtet hätten ſtets
iren zu hallen und ſchloß ſeine Anſprache mit den Worten
Jch weiß daß ich mich überall und zu jeder Zeit auf meine

blauen Jungen verlaſſen kann
Kaiſerliche Marine Der d n Transport der

von Sperber abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Dampfer
Lucie Woermann am 23 November in Teneriffa eingetroffen

und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Southampton fort
geſetzt Der ausreiſende Ablöſungstransport für Planet iſt
mit dem Reichspoſtdampfer Prinz Eitel Friedrich am 24 Nov
in Colombo Ceylon eingetroffen und hat an demſelben Tagedie Reiſe nach Penang Halbinſel Malacca ſortgelett siuß

kanonenboot Vaterland iſt am 28 November in Shanghai
eingetroffen Torpedoboot 8 90 iſt am 23 November von
Tſingtau nach Shanghai in See gegangen

Koloniales
Ver zwelte Nachtragsetat für Deutſch Südweſte

lafrika ſordert die erſte Rate für den Bahnbau Von Kubnd

hauſes E Heimann in Breslan hat eine Stiftung von 100,000 M f

Nachdem die Bürgerſchaft von Hamburg bereits einen

ugch Keetmanshoop deſſen Koſten insMüllonen veranſchlagt werden iSgeſamt auf elwa

Die Verfolgung der Hottenktotten hatgehabt daß ſich wieder 60 von ihnen dar twillig geſtellt haben orunter 27
Der Hottentottenführer Fielding iſt vor

inerfolgenden deutſchen Truppenabtellung an e t ihn vausgewichen e auf naltſches Gerſtt

enänien en

Verſammlungen und Kongreſſe
Am Sonnabend und Sonntag berketen in Etreter der deutſchen Stenographenſchulen T i dec Ver

Einheitsſtenographbie Vertreten waren die Schulen 6 der
berger StolzeSchrey Stolze Nationalſtenographſe Ste abels
graphie Arends und Roller Die Schulen Braun un edhh
mann hatten ſchriftlich ihr Einverſländnis kundgegeben Faul
ſtimmig wurde eine Einbeitlſchkeit auf ſtenographiſchem G n
ür erſtrebenswert bezeichnet und beſchloſſen den eſi Wiet

Schulen die Einſetzung eines Ausſchuſſes vorzuſchlagen zelien
Verbindung mit den Regierungen die Grundlagen für eine Eyn
heitsſtenographie zu ſchaffen habe Ueber die Zuſammenſe
dieſes Ausſchuſſes der aus 23 Perſonen beſtehen ſoll m
escufalls volles Einverſtändnis erzielt und ſodann ein Art de
ausſchuß aus je einem Vertreter der ſieben Schulen gewg
um auch die Regierungen für den Plan zu gewinnen auf dicht
Wege der ſtenographiſchen Zerſpiſtterung in Deutſchland

Ende zu machen einAls Doetor iuris kündigt ſich jetzt Graf PücklTſchirn e auf ſeinen n Tle ine

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Sonntagsausgabe,
Jn der weiteren Debatte über den Entwurf betr die Nechts

fähigkeit der Berufsvereine erklärte
Abg Bokelmann Rp Als ich geſtern Herrn Legien örte

konnte ich die Empfindung nicht los werden Schade um die
ſchöne Entrüſtung Er ſprach von Entrechtung und Ausnahme
geſetz er meinte wohl aber nurx daß ſeine Hoffnungen enttäuſcht
ind Sebr gut rechts Auch von einer Entrechtung der

Landarbeiter iſt keine Rede Dieſe wollen gar nicht das
Koalitionsrecht Es gibt ſehr verſchiedene Arten von Unter
nehmern Es gibt Unternehmer die ihren Geſchäftsführer ente
ſchuldigen und ſagen er handle nur im Jntereſſe des Geſchäfts
Sebr aut rechts Deren Egoismus ſo weit gebt daß ſie es
nicht dulden wollen wenn die Arbeiter ſich in die Oeffentlichkeit
flüchten Lachen bei den Sozialdemokraten Vebel ruft Das
Begenteil iſt richtig Wir wollen die Mö lichkeit den Veiuſs
vereinen geben feſte privatrechtliche Formen zu gewinnen aber
wir wollen nicht daß dieſe Formen von der Sozialdemokratie

h Wyertet werden zum Schaden des deutſchen Volkes Veiſoll
rechts

Abg Dr Mugdan fr Vp Bei der geſtrigen Rede des Ab
geordneten Trimborn dachte ich an das Wort eines alten Philo
ſophen Nur einer hat mich verſtanden und der hat mich miß
verſtanden Heiterkeit Daß die Materie ſchwer verſtändlich
iſt will ich ihm zugeben aber die Wirkungen ſind doch leicht
verſtändlich Sehr wahr links und dieſe Wirkungen känn ich
dahin charakteriſieren wenn die Vorlage wirklich Geſetz würde
ſo wäre das ein ungeheurer Rückſchritt Beifall links Wir
ſind der Anſicht daß dieſes Gefetz tatſächlich ein Unglück für die
Arbeiter wäre Jeder Geſangverein Turnverein und Rauchklub
kann ohne weiteres die Rechtsfähigkeit erlangen nur die ſozlal
politiſchen Vereine deren Tätigkeit ſo ſehr viel wichtiger ſſt
unterliegen den hemmenden Beſchränkungen Es gilt bier ein
ſchweres Unrecht zu beſeitigen Wenn man ein ſolches Unrecht
aufhebt darf man nicht Fußangeln beſtehen laſſen Sehr waohr
links Die Verſprechungen des Staatsſekretärs haben ſo ſehr
wir ſeinen Worten Vertrauen ſchenken leider keinen Gefſetzeswert
Wie kann man Vertrauen verlangen wenn man ſoiche Geſetze
vorlegt Geſetze müſſen ſo gemacht werden daß die Richter ſich
danach zu richten haben Heutzutage fällen leider manche Richter
Urteile die gegen die Arbetterklaſſe gerichtet ſind und nicht die
Dame Juſtitia mit der Binde um die Augen erſcheinen laſſen
Sehr wahr links Bei den übermächtigen Kapitalkräften in
Jndnſtrie Handel und Bergbau werden die Arbeiter vielfach
zum Eintritt in rechtsfähige Berufsvereine gezwungen werden
können Das Geſetz muß ſo geſtaltet werden daß jeder Arbeiler
aus freien Stücken bineingehen ſoll

Für meine politiſchen Freunde iſt ſchon S 1 unannehmbar
Wir ſind ja nicht gegen Kommiſſionsberatung aber nach den
Erklärungen des Staatsſekretärs und des Redners der
Konſervativen haben wir ſehr wenig Hoffnung Sehr wahr
links So aber würden wir den Arbeitern Steine ſtatt Brot
geben Ein Gewerkſchaftshaus das einer Mehrheit von Gewerk
ſchaften dienen ſoll würde durch den 8 1 der die Beſchränkung
auf die eigenen oder verwandten Berufe enthält unmöglich
gemacht werden Ein Berufsverein bat die Pflicht ſich mit der
Verteuerung der Lebensmittel uſw zu beſchäfiigen aber dieſer
8 1 hindert ihn daran Sodann 8 3 mich wundert daß Herr
Trimborn dagegen nicht vorgegangen iſt Zuruf der Soz al
demokraten Kommt noch Nein das muß in der erſten Rede
geſchehen Denn hliernach würde auch ein Prieſter nicht Vor
ſitzender eines Geſellenbereins ſein dürfen Aber ich bin über
zeugt das wird ſchon erlanbt werden und ebenſo die Ve
ſchäftigung mit religiöſen Dingen Heiterkeit

Herr Baſſermann ſagt die Vorlage regelt das Konliliongreiht
nicht nen Aber S 15 hindert zweifellos das Koslitionsrecht
Und nützt es denn Wenn wirklich die Eiſenbahnarbeiter ohne
Koalitionsrecht die Lokomotive nicht heizen wollen uſw o
können Sie ſie ins Gefängnis ſtecken aber zwingen zur Arbeit
können Sie ſie nicht Die Berufsvereine ſollen nicht Strel
vereine ſein und ich bin gewiß ein großer Gegner frivolen
Streits aber das Recht zu ſtreiken beſteht zweifellos r
Streik ſoll gewiß nach Möglichkeit hinausgeſchoben wen
aber in dem Augenblick in dem Sie den Arbeitern die wer
lichkeit nehmen zu ſtreiken lieſern Sie ſie der Gnade r
Unternehmer aus Die Streikmöglichkeit iſt dasſelbe Wiat u
Waffenrüſtung der Völker die den Frieden ſicherte r
links Der Staatsſekretär ſagt freilich nach den Moklven 3
ſteht das Streikrecht für die Eiſenbahner und Werkleuten
aber nicht nach dem Text des Geſetzes 37 Jahre hat man s
gehabt dem Geſetz eine klare Faſſung zu geben Sehr gut r

Sodann das Koalitionsrecht der Landarbeiter Es iſt ſie
geradezu unverſtändlich wie man es ihnen verweigern üben
dadurch immer mehr in das Lager der Sozialdemokratie r
kann Die Landarbeiter brauchen das Kogalitionsrecht gen ae
wie die gewerblichen Es iſt mit Recht ſchon auf die prerekt
Vorlage von 1866 hingewieſen das war freilich zu ein Se
als ein konſervatives Flugblatt billiges Brot billiges Ge ich
billige Wohnungen und billige Kohlen forderthe Man chemn
zugeben daß ſich die Anſchauungen der Konſervativen ſe
einigermaßen verändert haben Heiterkeit bürger

Der Staatsſekretär und Herr Bokelmann haben die ſen
lichen Parteien ermahnt gegen die Sozialdemokratie em
n ſtehen Jch bin gewiß ein großer Gegner der Sozla denkralle aber es iſt falſch und ein Unrecht hier Rechte zu eßieſe

die andere haben und beſonders bei einem Geſetz das wie dem
ſo wenig politiſcher Natur iſt Wir haben es lediglich orcher
Geſichtspunkt zu prüfen Nützt es der Arbeiterklaſfe u tie iſt
oder ſchadet es ihr Zur Bekämpfung der Sozialdemo h zu
es unbedingt notwendig den arbeitenden Klaſſen immer rediat

p daß es falſch ſſt wenn die Sozialdemokratie ihnen v rent ſie in Deutſchiand nicht dasfelde Recht haben wie die auf die

Länder Sehr gut Man muß die Sogialdemott atte e e
Weiſe bekämpfen daß man ihr die Mögkichkeit nimmt dere Loge
Klagen zu erheben z man muß ſie in die unangenehm
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rechtigte Klagen zu erheben Heiterkelt derringe X dieſer Entwurf gibt ihr die Möglichkeit
Sozſolden tich derechtiate Klagen zu erheben Weil ich über
cuherorden daß einzig und allein durch erſtarkte Arbeiter
zeus v Wunen gegenüber Arbeitgeberorganiſationen der ſozlale

auiſot r Bevölkerung geſichert werden kann deshalb kann das
rieden de dann angenommen werden wenn die ungeheuren
eſes wie ich und meine Vorredner feſtgeſtellt haben aus der

Fehler ſchafft werden Jch doffe daß es in der Kqumiſſion
t wird Gelingt es n cht dangn werden wir ſo ſchwer esgelingen wird dieſem Geſetz unſere n verſagen

n Wirtfchaftl Vag Jch bedauere die Kürze der
s zum Studium der Vorlage gegeben war acht Tage

geit die der Kölniſchen Zeitung zehu Haben dennfür die Leſer der aund rbündeten Regierungen kein Mittel die Verhölerung an
n en zu verhindern Auf dem Frankfurter be tng

n gefordert Rechtsfähigkeit für jeden Vexufsverein Ste
ber Linken würden allerdings au einem ſolchen Geſetzent

anf f nicht die Zuſtimmung geben iruf von den Sozialdemo
u u Woher wiſſen Sie das 7 weiß es aus dem Korre
z denzblatt der Generalkommiſſion das ſchlankweg von dem
Pelruſtesbeit des bürgerlichen Eigentums geſchrieben hat Sie

chen vow Ausnahmegeſetz damit macht man kleinen Kindern
e Aber in ihren eigenen Kreiſen legt man darauf keinwicdt Herr Heine hat in der Neuen Geſellſchaft wenigſtens

r geſchrieben Es albt auch Ausnahmegeſetze zu Gunſten
ver Arbeiter die wollen Sie aber nicht abſchaffen Dieſes Geſetz

i einen beſtehenden Ausnahmezuſtand beſeitigen Meine ganze
Stellung zum Entwurf gründet ſich darauf daß hier zum erſten
Male das Vereinigungsrecht der Berufsarbeiter unumwunden an
erkannt wird Für mich iſt die Frage der Rechtsſähigkeit lediglich eine
Frage der Glelchberechtigung der Arbeiter aber das darf nicht
ertanft werden durch inſchränkungen der en
Auch wir hätten es lieber daß ein einheltliches Reichsverſamm
iungsrecht vorher oder gleichzeitig geſchaffen würde auf dem
Gebſete der einzelſtaatlichen Fefſeln wird mancher Zopf in der
Kommiſſion abgeſchnitten werden können Außerordentlich be
Uagenswert iſt es daß wir noch keine Arbeitskammern haben
hätte ihnen der Enlwurf vorgelegen ſo hätte er wohl ein
anderes Ausſeheu Ueber die Frage der Haftbarkeit wird beſſer
in der Kommiſſion verhandelt werden Der Redner erörtert
eine Reihe von Beſtimmungen unter anderem betreffend die
Peitgliederliſten Hier muß eine andere Regelung eintreten
aber es kommt nicht nur ein Spitzeltum anf ſelten der Unter
nehmer in Frage ſondern auch bei den ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften Lachen der Sozialdemokraten Hier habe ich
einen vertraulichen Fragebogen in dem nach der Zugehörigkeit
zur ſozialdemokratiſchen Partei und nach der Zeitung die ge
leſen wird gefragt wird Die Buchdrucker beſtellen Sie
gefälligſt einen Gruß an Herrn Fiſcher haben dieſe Frage
bogen in den Papierkorb befördert Die anderen Gewerkſchaften
ſind nicht ſo vernünftig Chriſtliche Gewerkſchaften würden das
ſich jedenfalls nachdrücklich verbitten Herr Legien fragt nach
dem Unterſchied in dem Verhältnis zur Partei bei den ſozial
demokratiſchen und bei den auderen Gewerkſchaften Nun es
gibt Gewerkſchaftsführer dte Gegenwartspolitik treiben möchten
und nicht dürfen Sehr gut Die letzteren nehmen natürlich
ihren Platz auf den Bänken der Sozialdemokratie

Der Redner kommt dann weiter auf das Koalitionsrecht der Land
arbeiter und erklärt ſeine Parteigrnppe ſtehe auf dem Stand
punkt ihres verſtorbenen Parteifreundes Graf Reventlow der
obwohl ſelbſt Grundbeſitzer das Koalitionsrecht für die Land
arbeiter gefordert hat Das Bedenklichſte an der ganzen Vor
lage ſieht der Redner in dem großen Spielranm der den Ver
waltungsbehörden gegeben iſt Ganz unannehmbar ſelen die
Beſtimmungen über das Entmündigungsverfahren Dem Appell
des Staatsſekretärs an die bürgerlichen Parteien ſetzt der Redner
zum Schluß einen Appell an die Regierung entgegen bei der
weiteren Beratung des Gefetzes ihren allzu ängſtlichen Stand
punkt aufzugeben

Weiterberatung Montag 3 Uhr Schluß nach 3 Uhr

Auskand
Die Dauer des Dreibundes

Es ſteht wie dem Hann Cour aus Wien gemeldet wird
jetzt feſt daß der Dreib und im nächſten Jahre nicht gekündigt
wird ſo daß alſo ſeine Fortdauer bis 1914 geſichert iſt

Die Delegnationen in Budapeſt
Jn Bndapeſt begann am Sonntag die Tagung der Dele

gationen Die Mitglieder der ungariſchen Delegation und der
öſterreichiſchen Delegation wurden vom Kaiſer Franz Joſef im
Thronfaal der Ofener Burg empfangen Jn ſeiner Antwort auf
die Begrüßung der Delegationen erklärte der Monarch daß auch
künftighin das intime Verhältnis zu den Verbündeten und das
ſtete Einvernehmen mit Rußland bezüglich des Balkangebietes
ſowie die Pflege durchaus freundſchaftlicher Beziehungen zu
allen anderen Mächten die Richtſchnur für die öſterreichiſch
ungariſche Politik ſeken Das laufende Erfordernis der Heeres
verwaltung zeige infolge der Erhöhung der Preiſe eine
Steigerung dagegen hätten die außerordentlichen Kredite gegen
das Vorjahr eine Ermäßigung erfahren

Der Miniſter des Aeußern Freiherr v A r nthal unter
breitete den Delegationen ein umfangreiches Rotbuch über die
Konferenz in Algeciras Dosſelbe enthält u g Noten die
zwiſchen dem franzöſiſchen Miniſter Rouvier und dem deutſchen
Botſchafter Fürſten Radolin ferner ſolche die zwiſchen dem
Miniſter Grafen Goluchowski und dem Botſchafter Grafen
Welſersheimb ſowie zwiſchen Graf Golnchowski und dem
deutſchen Botſchafter Grafen Wedel gewechſelt worden ſind
Ferner enthält das Rotbuch die Protokolle über die in Algeciras
ſtattgehabten Beſprechungen Ein zweites den Delegalionen zu
gegangenes Rotbuch enthält diplomatiſche Aktenſtücke über die
teformaktion in Macedonien Außerdem wurde den Dele

gationen ein Braun buch vorgelegt das Noten und andere
ktenſtücke über die Handelsvertragsverhandlungen Oeſterreich

Ungarns mit Serbien entbält

Trennung von Siadtgemeinde und Kirche
der Stadtrat von Trieſt beſchloß mit 22 gegen 21 Stimmen
C zwei Stimmenthaltungen die vollſtändige Trennnng der

meinde und der Kirche Sämmtliche Poſten des Kuliusbudgets
nd geſtrichen oder herabgeſetzt worden

Wieder eine Bombenexploſion in Nom
v m Sonnabend abend platzte unter großem Lärm eine Petarde
I der Sankt Andregskirche in Rom Es wurde niemand ver
etzt und das zuerſt erſchreckte Publlkum bernhigte ſich ſchnell

W Jialien und Griechenland
König der Hellenen empfing geſtern in Nom den

Alien ſchen Miniſter des Auswärtigen in einſtündiger Andienz

Belniſche Miniſterkriſis
ad zen Wandelgängen der belgiſchen Kammer wurde die

ebltb öevorſlehende Demiſſion des Kablnetts de Nayer be
geben Auch die Brüſſeler Blätter beginnen nunmehr die
irge öfentllch zu behandeln An die Stelle des alten Kabinetts
band e lich wieder ein klerikales Miniſterinm treten Es

elt ſich lediglich um die ehe des Ehrgelzes einer
Sein von Klerikalen die ſchon bet Beſprechung der Antirerpener

England und Holland
Ein britiſches Geſchwader wird demnächſt die holländiſcheHäfen in Niederländiſch Jndien leſe Sen

Engliſche Hetzerei
Aufſehen erregt in London ein Artikel des Standard der

den deutſchen Kaiſer für die Marokko Wirren verant
wortlich macht der Akte von Algeeiras eine dauernde inter
nationale Bedeutung abſpricht und Frankreich zur Erlangung
ſeiner berechtigten Stellung in Marokko die Unterſtützung
Englands zuſagt Das engliſche Auswärtige Amt hat ausdrück
liche jede Beziehung zu dem Artikel abgeleugnet

Die Schiffahrtstruſts
Amtlich wird in London bekannt gegeben daß eine königliche

Kommiſſion ernannt worden iſt welche die Tätigkelt der Schiff
fahrtsringe oder der zur Bildung derſelben abgehaltenen Kon
ferenzen und beſonders das Syſtem der Rabattgewährung unter
ſuchen und darüber Bericht erſtatten foll ob ſolche Unter
nehmungen den britiſchen Handel oder den der Kolonlken ge
ſchädigt haben oder vorausſichtlich ſchädigen werden und wenn
dies der Fall ſein ſollte welche Abwehrmittel auf geſetzlichem
oder anderem Wege dagegen ergriffen werden können

Die Neutralität Norwegens
Jn der Frage der Garantlerung der Neutralität Norwegens

bat wie dem Berl Tagebl mitgeteilt wird die norwegiſche
Regierung den Regierungen Deutſchlands Engkands Frankreichs
und Rußlands eine Zirkularnote überreichen laſſen Dieſe iſt
bereits von Deutſchland Frankreich und Rußland im günſtigen
Sinne beantwortet worden England erklärte in ſeiner Antwort
daß es zunächſt die Anſicht Schwedens kennen lernen möchte

Ein Mordanſchlag
Die Polizei in Kopenhagen wurde der Magdeb Ztg zufolge

informiert daß angeblich eine junge Jtalienerin von der terro
riſtiſchen Partei beauftragt worden ſei die in Kopenhagen
weilende Kaiſerin Witwe von Rußland zu ermorden Trotz
Abſuchung aller dortigen Hotels und Penſionen konnte die
Jtallenerin bisher nicht aufgefunden werden

Die ruſſiſchen Wirren
30,000 Revolutionäre

Jn den letzten drei Monaten wurden 30,000 Revolutionäre
nach Sibirien verbannt

Ein Regiment verbaunt
Das in Petersburg garniſonierende Kavallerieregiment Kaiſer

Alexander III das ſich wiederholt grober Jnſubordinationen
ſchuldig machte wurde nach Sibirien verſetzt
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Trotz der beruhigenden Verſicherung der Behörden nimmt die
Tätigkeit der Schwarzen Hundert in Odeſſa Kiſchinew
Benderew Ackermann und anderen Städten einen bedrohlichen
Charakter an

Jn der Näbe der Ortſchaft Tziutea ſind zwei Petroleum
quellen in Brand geraten Bei der Exploſion des Petroleums
wurde ein Arbeiter getötet während acht lebensgefährliche
Brandwunden davontrugen

Arbeiter die in Petersburg auf den auf der Newa
ankernden Schiffen beſchäftigt ſind warfen am Sonnabend einen
Kameraden der ſich dem von ihnen begonnenen Ausſtand nicht
angeſchloſſen hatte in einen brennenden Holzſtoß aus dem er
halbverkohlt herausgezogen wurde

Die marokkaniſche Frage
Eine offiziöſe Mitteilung des Pariſer Temps

daß die franzöſiſchen Panzerſchiffe Suffren St
und Chbarlemagne die vor Tanger liegenden Kreuzer
Jeanne Arc Galilée und Forbin lediglich erſetzen

ſollen Die franzöſiſche Regierung lege eben Wert darauf
in den marokkaniſchen Gewäſſern keine abgenutzten Schiffe
zu haben doch ſei der Zeitpunkt ihrer Abfahrt noch nicht
beſtimmt Das Transportſchiff Nive werde die drei Panzer
ſchiffe begleiten um im Bedarfsfalle franzöſiſche Landungstruppen
aus Algier und Oran zu holen Frankreich und Spanien prüften
gegenwärtig im Einvernehmen miteinander die in Marokko zu
ergreifenden Maßregeln ſobald dieſes Einvernehmen ſchriftlich
abgefaßt ſein werde werde es den übrigen zehn Signatarmächten
der Schlußakte von Algeciras mitgeteilt werden Man ſehe
keinerlei Einwendungen voraus mehrere Mächte hätten
übrigens ſchon im voraus ihre Zuſtimmung bekannt gegeben Die
von Spanien und Frankreich geplante Aktion werde nach den
Umſtänden ſich richten Zunächſt ſei nur die Anweſenheit von
Kriegsſchiffen in Ausſicht genommen deren Landungstruppen ins
geſamt etwa 800 Mann betragen Sollte es die Lage erheiſchen
dann würde ein Landungskorps von 1000 bis 1200 Mann
alſo mit Einſchluß der Marinefüſiliere etwa 3000 Mann ab
geſandt werden Die ſpaniſche Abteilung werde der Garniſon
von Cadix die franzöſiſche dem 19 Armeekorps Algier und
wahrſcheinlich der Diviſion von Oran entnommen werden Jn
keinem Falle würde irgend eine Beſetzung vor
genommen werden die Aufgabe des Landungskorps würde
ſich darauf beſchränken den Sicherheitsdienſt des Poſchas
von Tanger zu unterſtützen und ſeine durch Ralſuli erſchütterte
Autorität wieder herzuſteclen Weder eine franzöſiſche noch eine
ſpaniſche Flagge ſolle auf irgend einem öffentlichen Gebäude
gehlßt werden Die Tätigkeit des gemiſchten Landungskorps
würde ſich auf Tanger und deſſen Bannmeile be
ſchränken und hätte einen rein proviſoriſchen Charakter
Sobald Frankreich und Spanien ein vollſtändiges Einverſtändnis
erzielt haben werden ſie von ihren beiderſeitigen Parlamenten
die Ratifizierung der Schlußakte verlangen die bisher nur ſeitens
Marokkos Belgiens Rußlauds und Englands erfolgte Schließ
lich betont die offiziöſe Mitteilung d es ſich nur um
Eventunalmaß nahmen handle und daß es möglich ſei daß
ſich die Vorkehrungen als überflüſſig erweiſen Die beiden Re
gierungen wollten eben vermeiden daß man ihnen irgendwelche
Sorgloſigkeit zum Vorwurfe mache
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beſagt
Louis

Jn dem Kampfe gegen den Stamm Benisnidel
blieben die Truppen des Prätendenten ſiegreich ſie ſteckten die
Häuſer in Brand verwüſteten die Felder und raubten die
Herden das Getreide und alle Wertgegenſtände Zwei Ver
wundete wurden nach Melilla gebracht die Geſamtzahl der ge
töteten und verwundeten Perſonen iſt unbekannt

Ein Vertreter NRaiſulis erklärte dem Korreſpondenten des
Jmparcial in Centa daß die in Europa umlaufenden

peſſimiſtiſchen Anſichten unbegründet ſeien Raiſuli rücke nicht
gegen Tanger vor er habe nur 2000 Mann bie er zu Feld
arbeiten verwende und die ſich mit den Europäern vollkommen
verkragen Raiſult werde in Ueberehnſtimmung mit Mohammed
el Torres und dem Sultan die Büdung der Pollzeitrnppe ge
ſchehen laſſen jedoch nicht ohne Proteſt zu erheben Raiſull be
haupte die Europäer wollken die Zahlung der Abgaben wie
ſie im Prolokolle vorgeſehen ſind umgehen in gleicher Weiſe
wie das ſpaniſche Elektrlzitätswerk welches kürzlich den Zwiſchen
fall durch Nichtbezahlen der Ausnutzung des Waſſers aus den
öſfenllichen Brunnen hervorrief Die Marokkaver hätten nun
mehr den Brunnen
und ſo hätte der Zwiſchenfall ſeine Erledigung gefunden

Jm artnerifaniſchen Jnduſtricbezirk
Die srgantiſierten Lirbeiter dex anterikoniſchen Baumwoll

géporloge die Regierung zu ſtürzen ſuchten l Jndnſtrie haben beſchloſſen die angebotene Lohnerhöhung von
s Proz abzulehnen und am 26 November in den Kosſtand zu

der Bevölkerung zur Verſügung geſtellt

ſkrelen wenn bis dahln nicht eine 10proz Lohnerhöhung zu
geſtanden iſt Es kommen 25,000 Arbei

re Japan und San Franceisko
er Streit der Schulbehörde von San Fraucisko mltJapanern wird dem oberſten Gert chish d zur Curie

vorgelegt werden Man zweifelt nicht daß dieſer die Zulaſſung
d vaniſchen Kinder in die kaliforniſchen Schulen änordnen
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Provinzialnachrichten
Torgau 26 Nov Die Herbſt VerſtelVollblutpferden im Hanpigeſtitt rer e r

Es herrſchte rege Kaufluſt nverkauft Der Geſamterlös bein o 5 n urden 23 Pferde

Lützen 26 Nov Selbſtmord oder Unfall Seletwa vier Wochen war der 48 Jahre alte Maurer Gr geee

Vaencnt wurde ſeine Leiche in
e en m aſſer gefüllten Schachtloche bei Ragwiden Fiſcher Birnſtiel aus Dürrenberg gefunden ogwit durch

Hornburg 26 Nov Vermächtnis Der von bier
ſtammende in Berlin verſtorbene Rentner Karl Pöhlig vermachte
unſerer Stadt 25,000 M für eine Stiftung zur Unterſtützung
Armer und Bedürftiger

a re Stellen für Militär anwärter im Bezirkedes IV Armee Korps 3 Februar 1907 Jm Bezirke der Kaiſerlichen
Obervoſtdirektion Magdeburg der Amtsort wird bei der Einberufung mit
geteilt Poſtſchaffner Probezeit ſechs Monate nach Ablauf der Probezeit
auf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt jährlich und Wohnnngeégeld
zuſchuß nach Tarif das Gehali ſteigt bis 1500 M Bewerbungen der Milliär
anwärter ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Pagdeburg zu richten
Zwei zum 1 Febrnar einer zum 1 März 1907 Am Begziele der Kaiſerlichen
Oberpoſtdirektion Mag dedurg der Amtsort wird bei der Einberufung mit
geteilt Landbriefträger Probezeit ſechs Monate nach Ablanf der
Probezeit auf dreimonatige Kündigung 800 M Gehalt jährlich und Wohnungs
grldzuſchuß nach Tarif das Gehalt ſteigt bis 1000 M Bewerbungen der
Militäranwärter ſind an die Kaiſerl Obeipoſidirektion in Magdeburg zu
richten 1 Dezember 1906 Elsdorf Kreis Cöthen Kreiskommnnal
verwaltung Kreis Cöthen i Auhalt Kreiswegewärter Bewerber muß
möglichſt ſchon bei dem Van oder der Unterhaltung von Kunſtſtraßen gearbeitet
haben auf halbmonatige Kündigung 660 M pro Jahr außerdem alle Jahre
eine Dienſtmüßze und eine Drillichbluſe alle drei Jahre einen Dienſimantel
1 April 1907 oder früher Quedlinburg Magiſtrat ſtädtiſcher
Forſtanffſeher Probezeit ſechs Monate Anſtellung erfolgt mit Be
rechtigung auf Ruhegehalt und Hinterbliedenenverſorgung anf dreimongtige Kün
digung 1200 M Gehalt jährlich und freie Dienſiwohnnng im Forſthan e ſowie
2 Morgen Ackerland mit der Dienſtwohnung iſt eine Kaffeewirtſchaft verbunden
ſür die im erſten Jahre keine Entſchädigung für ſpäler aber eine ſolche nach
Vereinbarung zu zahlen iſt Forſtverſorgungsberechtigte die mindeſtens 30 Jahre
alt und verheiratet ſein müſſen wollen ihre Mengen mit Lebenslauf be
glaubigter Abſchriſt des Forſtverſorgungsſcheins t
Führungszeugniſſe bis zum 5 Jannar 1907 an ken Magiſtrat der StadtQuedlindurg einreichen 1 Jannar 1907 Stendal Magiſtrat Nacht
Polizeifergeant Bewerber darf nicht unter 1,70 mm groß und nicht über
35 Jahre alk ſein Probezeit ſechs Vonate während der erſten drei Jahre
auf dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebeuszeit 1000 M Gehalt, 180 M
Wohnungsgeld und 150 M Kleider und Dienſtauſwandsgelder pro Jahr
Meldung ſofort

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des I Armee Korps Alsbald Grei z ſtädtiſches Gas Elektrizi
täts und Waſſerwerk Expedient der Anzuſtellende ſoll möglichſt ſchon in
einem Gas oder Waſſerwerk gearbeitet haben Probezeit ſechs Monate bei
erwieſener Brauchdarkeit Anſtellung mit Penſionsberechtigung 1100 M Gehalt
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſigehalt von 1850 M
1 Februar 19077 Mühl hauſen i Th M E E Staatsbahnhof Mühlhauſen Ebelebener Eiſenbahngeſellſchaft Stationsaſſiſtent Bewerber
dürfen das vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten haben und nicht farbenblind
ſein Probezeit ein Jahr auf vierwöchige Künd gungl 300 M Kantion ob
dieſe durch Gehaltsabzüge gedeckt werden kann wird noch feſtgeſtellt 1200 M
penſtionsfähiges Gehalt und 200 M Ortszulage das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von 2200 M Meldungen ſind
an den oberſten Betriebsleiter der Eiſenbahngeſell chaft Mühlhanfen Ebeleben in
Halle a S zu richten 1 Jannar 1907 Ruſtien felde Kreis Heiligen
ſtadt Landratsamt Heiligenſtadt Komm unalförſter Probezeit ein Jahr
anf dreimonatige Kündigung 1000 M Sofort

ſämtlicher Dienſt und

alt ſein Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung

Sondershanſen
Magiſtrat Vollziehungsbeamter Bewerber darf nicht über 35 Jahre

nach zehn
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jähriger Dienſtzelt bei der Stadi kann lebenslängliche Anſtellung erfolgen 600 M
Kaution ob dieſe durch Gehaltsabzüge gedeckt werden kann wird noch feſtgeſtellt
900 M Gehalt und 100 M Kleidergeld jährlich außerdem erhält der Stellen
inhaber die elugehenden Mahugevühren die ungefähr 200 M betragen das
Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von
1275 M Penſionsberechtigung tritt nach acht Jahren ein

Gera 26 Nov Bahnhofsänderungen Gemeinderat
und Stadtrat genehmigten einen Vertrag mit den Verwaltungen
der preußiſchen und ſächſiſchen Bahnen wonach Gera 750,000 M
Beitrag leiſtet zu den Gleishöherlegungen dieſer Bahnen Die
Bahnverwaltungen ſtellen den Beginn der Arbeiten für die
Bahnveränderungen für das Frühjahr in Ausſicht ſobald die
Landtage von Preußen und Sachſen die Beiträge genehmigt
und die übrigen Mittel bewilligt haben Die Geſamtkoſten
werden 10 Millionen Mark erreichen da Preußen in der Nähe
des ſächſiſchen Bahnhofes Pforten eine vollſtändig neue Bahnhofs
anlage errichten will

Greiz 26 Nov Großfeuer zerſtörte in der Nacht
zum Sonnabend die Gießerei der Maſchinenfabrik von Oskar
Schleicher in Anbachthal Ein neugieriger Zuſchauer Bartſch
der auf das Dach der Formerei geklettert war brach dort durch
ein Lichtfenſter und ſtürzte mehrere Meter tief ab wobei er ſich
Geſicht und Hände arg zerſchunden hat Der durch das Feuer
entſtandene Schaden iſt bedeutend da tenre Modelle mit ver
nichtet worden ſind

Gotha 24 Nov Proteſt Straßenräuber Gegen
die am 16 November vorgenommene Stadtverordnetenwahl
wurde Proteſt eingelegt well verſchiedene Unregelmäßigkeiten
vorgekommen fein ſollten Ein hier feſtgenommener Beitler
wurde als der vom Landgericht Weimar wegen Straßenraubes
verſolgte Arbeiter Hermann Radecke aus Saalfeld erkannt

O Leipzig 25 Nov Schuhreparatur Genoſſen
ſchaft Hier hat ſich vor einiger Zeit eine Genoſſenſchaft
ſelbſtändiger Schuhmacher für Leipzig und Umgegend begründet
mit dem Zweck ihre Reparaturen in einer gemelnſamen mit den
neueſten Maſchinen ausgeſtatteten Werkſtätte anfertigen zu laſſen

Dresden 26 Nov Transportdirektor Winkler
Hier ſtarb im 70 Lebensjahre der frühere Transportdirektor der
ſächſiſchen Staatsdahn Eugen Theodor Winkler

O Chemnitz 25 Nov Eiſenbahn mung Der hier
herrſchende dichte Nebel hat heute vormittag ein Eiſenbahn
unglkück im Gefolge gehabt Jn der Nähe des Küchwaldes
fuhr der von Lelpzig kommende Güterzug 7384 dem nach
Chemnitz Altendorf fahrenden Güterzug 7472 infolge Ueberſehens
des Halteſignals in die Flanke 14 Wagen entgleiſten 7 von
ihnen wurden vollſtändig zertrümmert ein Teil der beförderten
Güter iſt vernichtet Verletzt wurde glücklicherweiſe niemand

Weltere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

JvjvÄ ä32
Leitung Otto Sonne

ſür den lokalen Teil Exich Beuthner für Provinpialnachrichten
Albert Herling
den Handelsleil Ernſt Böhme für den Jnſeralentell Carl
Romäcker Druck und Verlag von Otio Hendel Sämllich
Halle a S

Lieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Immer wieder Shaekr ender Haut nedmet nur die dewire vrr olin Seife

für das Feullleton Dr Arthur n

Veranbworilich ſUr den politiſchen Teil Dr Fritz Wihmannz
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Selten günstige Gelegenheit
General Vertrotrinm gen

der Weltmarke

erstklassige ital Antomobiie
Betriebsichersto Tonrenwagon Vornehmste Stadtwagen

Einfachster und schnellster Motor
vwind in allen Städten unter Kninnten Bedingungen

zu vergeben
Solvente Vertreter wollen genaue Ofkerte einsenden

Bianchi Automobil Gesellschaft m b II
Berlin Jonchimsthalerstr 44

Beethoven Cis moll op 131
mente von M o zart dur
vom Gewandhausorchester

Abonnements auf 4 Abende Mk 8,10 Rinzelkarten zu Mk 2,60
und 1,55 sowie kl Partituren zum Nachlesen in der Iofmusikalien
handlung Heinrich Mothan
Abendkasse

G Karten für Studierende beim Kastellan der Universitüät

Bann
Hoek van Holland Harwich

Route nach

III
Halle ub 10 57 Vm zwischen Hannover und Lölme gehen dle Passagiere durch
den Zug in die direkten Wagen nach Hoek van Holland London Iiverpool

Str Stat an 00 Vm
z 0 5 w Harwichu London u Harwichu VorkKorridor Zu e nit Elektr heleucht u i Wint m Dampf geheizt

Restaurationswagen J Tabie dhete Fräbstück u Piner
Grosse Verkehrsverbesserung u Besehleunigung von Harwich nach d Norden v
England ohne London zu berühren grosse Bequemllehkelt u Kostenersparnis

Weitere Auskunft erteilt A E Tedder Vertreter der Great EasternEisenbahn Domhot 14 Köln a Rh
Das Läverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

direkt verbunden Näheres durch II C Am endt Hotel Manager

und des Königl

Oskar BDrüchkner Guenne
Arm Kinavier Kapellmeister Engen Gotitlieb

Voillständiges Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel C Bechstein Vertr Reinhold Koch

Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der
Hoſfinusikallennandliung Reinhold IKocelz

Sanl der Berggeselischaft
Diensiag den 27 November abends 71 e Uhr

I Kammermusik Abend
der Herren

A EIIiIF A Wille B Vnkenstein und G Wille
Programm Streiehqnartette von Hay dn Es dur op 33 No 2 und

Quartett für Flöte und Streichinstru
Flöte Herr Haximilian Schwedler

Kaisersülerz 27 Novbr 72 Uhr

Ia o M Derder Königl Preuss Opernsängerin Frau Professor

Nelly Schlar Brodmann
Preuss Hof Konzertmeisters und KLammer Virtuosen

e

Bei Rhenmatismus Jschias Gicht
Erkältungen

überall wo Wärme wirken ſoll trage man die berühmten
r EPngadinoer Bergkatzenfelle
als poröſe Bruſt Rücken Nieren Schulter oder Knielvärmer

ſowie die hieraus gefertigten
Binlegesohlen in Schuhe

Niederlage bei

Schnee Machf
Halle a S A Ebermnann Gr Steinſtr 84

9286600800808080 0 6606889088092686008608900

R o0olkwän l eigenes Fabrikat
Hallesche Falonsie und Rolladenfabrlik

Franz Kudolph Co Krausöenstr 16

Das schönste Weib der Welt
kann seine Schönheit nie ohne rationelle Körperpflege zur

Geltung bringen
Sensationelle Erfindung zur Pflege des Teints der

Hände und der Nägel ist einzig Feigl s australische Seife
ohne Soda MANOL gesetzlich geschütgt

Kerztlich glänzend begutachtet

geh
macht den Teint Zzart

und rosig entfernt

S Nitesser etc etc
n verlange ausdrücklich in Apotheken Drogerien und

Feigl s MANOL Seife ohne Soda,
MANOL wird verkauft a Dose Mk I 1 Dose Mk 2

Glämzend eingeführt in allen Staaten des Kontinents und
Uebersee En gros Versand
F VITEK CO DRESDEN Pragerstrasse A2

Manne
W Berlin 18 9 1906

Gentlinerstr 13 III
8SEHR GEFHRTER HERR

Teh less mir absichtlich reichlich Zeit zur Erprobung Ihres Toilette
mittels und Kann Ihnen nur aufrichtig meinen Dank dafür aussprechon dass
zie mich mit einer so ausgezeichneten Sache bekannt machten

AMIanol ist wirklich so angenehm wie vorzüglich wirkend ich erfreue
mich seither eines so reinen Teints wie sonst selten Ich Kann äieses Erzeug
nis wärmstens empfehlen und tue es auch und bitte Sie wenn Ihnen an
meinem Gutachten gelegen ist gich dieses Briofes öffentlich zu bedienen

Haben Sie in Berlin eine Niederlage Und Wo Wo kann man Manol
erhalten Ich bitte um Ihre getl Antwort unä empfehle mich Ihnen

mit voller Hochachtung
EMMT DESTINN kg preuss Hofsängerin

In Halle a S zu haben bei Stern Apotheke Magdeburgerstr 53
Waisenhanus Apotheke Königstr 91 öwen Apotheke MarktOtto Fiedler Drogen Magdeburgerstr 50 A Steinbach W König
strasse 53 Oscar Ballin r Drog Leipzigerstr 63 Oscar Balſin sen
Porf Leipzigerstr 91 Ernst Jentzsch Drog, Leipzigerstr 31 Max
Holländer Drog Alter Markt 4 Max Ruaier Drog Rammischestr 83
Hax Ott Brog Steinweg 26 Ernst Vischer Drog Moritzzwinger 1
Gebr Mulertt Drog Gr Klansstr Engros vei O Rernät Oo

Nur nach Ortfen wo Kein Depot versenden direkt
Niederlagen werden errichtet

Veitnaehh viele
okoluver ünterröche

Morgenröcke
u Matinées

im Preise bedeutend ermässigt

nur leb, Photographien

Alte Promenade Ia Fernsprecher 1199

er 3 c 3 r 3 are S 3 B e 77

d

J J r WW S r2 d

MAovene T eber täglie25

Das allgemein belobte
durchaus erstklass Programm

von 10 Nummern

Preise der Plätze wie bekannt
Vorverkaufhilletts auch Sonntag nachm gültig

in den durch Plakate kenntl Geschäften

20 e S sVom nächsten Mittwoch den 28 Novbr
jeden Mittwoeh nachm 4 Vhr Kinder Vorstellung

3elehrend UVnterhaltend
S Jeden Mittwoch vollständig neues Programm S

Kinder Saal u II Rang 10 Pf Erwachsene 20 FI Rang u Logen 20 PC Erwachsene 30 P e
Georg Süsarntleh Direktor und Eigentümer

Gr Steinstrasse 14 und an äer

FRit e
e

r S

e

o

Theatergläser
in allen Preislagen

Große Auswahl

Optiſches Juſtitut
Garl Schneider
20 Gr Ulrichſt 20

Stadttheater Halle ad

Dienstag den 27 Nover73 Abon V 1 V ümtauſctett gültig

Zas Zlumenboot
Schauſpiel in 4 Akten und ei

Zwiſchenſpiel von Herm Suderman

Perſonen nGehelmer Kommerzienrat

Ken e nrmaHoyer Wendrath R NBaronin Erfflingen e onnenbrug
wizwete Wendrath ſeine

Tochler M VrandowRaffaela ihre Töchter aus H Lafrenz
Thea erſter Ehe H Hollmann
Baron Erfflingen W Sieg
Leopold Bröſemann

Raffaelas Gatte Mit
inhaber der Firma W Blinting

Fred Hoyer Enkel des
Geh Kommerzienrats W Steineck

Graf Sperner E Gode
Dr Bollmann Schrift
ſteller G SltelnegStrößel Geſangskomlker K Stahlberg

Griesling genannt Little
Möppel Ciown Fr Berend

Sonja Gribojeff Dichterin F Wagner
Panla Dubellagy Schau

ſpielerin G KlerwinCora Meinardi Lieder
ſängerin M LübbenArthur deren Partner W Dohme

Gottlieb Diener im Hauſe

Hoyer F AmbergEin alter Herr R HeinzeEin junges Mädchen L Müller
Jnlins Kellner A Naß
Ort der Handlung Berlin und eine Villen
aunſiedelnng in deſſen Nähe Zeit Die
Gegenwart Die beiden erſten Akte han
deln im Familienhanfſe des Geh Komm
Nats Hoyer die beiden letzten auf dem
Landſitz der Baronin Erfflingen Das
Zwiſchenſpiel in der Kneipe zum Fidelen

Meerſchweinchen
Anfang /2 Uhr Ende nach 10 Uhr

e houes C healor
trekilo n a E B Mavnihner

Dienstag 27 Nov Anfg 85
Gaſtſpiel Rudolph Ohristians

Königl Hoſſchauſpieler Berlin
Schwwrar der Trenue

Pitne Kand der Jugend

Frau Geb Rat
rau Erſte Bürgermeiſter Dr Rive

Werther Frau Pfarrer Bach Frau Bankier
Frl L Wiedemannu Frl E Geyer

fanne Frau J Dryander Frau Oberprediger Wächtler

Sagle der
erweiterte Sonntagsruhe im Hand

erſtärkung unſerer Feuerwehr
8 Die erzwungene Auskunfteinholung über das Jahreseinkommen

der niederen Steuerklaſſen

Jerein zur Armen und Kran
Jn den feſtlich geſchmückten Räumen des Bvang Vereinshanses

Kronprinz Kleine Klausſtraße 16 findet am Mittwoch den 5 Dezember und
Donnerstag den 6 Dezember von morgens 10 Uhr bis abends 6 Uhr unſer

V en en Zſtatt zum Beſten der hieſigen Armen und Kranken
Deu freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten hübſche preiswerte

und praktiſche Einkäufe zu machen und jeder der ein Scherflein bineinträgt
iſt willkommen

ür Erfriſchungen aller Art iſt reichlich geſorgt
ir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und nehmen kleine

und große Gaben gern und dankbar entgegen
Stande Fran Geh Rat Veitheke Frau Geh Rat Riebel

Frau Oberprediger Schmidt

Von MAMB V G nach

V P G A
am ar

mit den erstklassigen

und den

F AraegälnnSchöne Seereise

Ansführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Hamburg Afrikahaus
sowie deren Vertreter

Reiseburean Spatz Halle a Martinsberg 2
Allgemeiner Pürgerverein für

ſtädtiſche Interelſen

Oeffentliche Bürgerverſammlung
ounerstag den 29 November er abends /2 Uhr im kleinen

aiserahle
TagesOrdnung

Der Vorſtand

K Steckuer
Frl A Reſchuch

Direktion Gustav Vollero i b
Nur noch wenige Tage
Gaſiſpiel von Kronaus

Leben und Treiben auf einer S
amerikan Seefortifikation

dargeſtellt von 25 amerikan S
Seekadetten S

re reLotte Mende
in ihrem Repertvire S

Max
in ſeinen ſenſationellen Dar
itellungen als Sonbretten

Jmitator n Tänzer
und die übrigen großen

Post und Passagierdampfern dor
Woer mann Lüäümnie

Rüeckfahrscheine I Klasse 400 einsehliesslich Verpflegung
Regelmässige Postdampfer Verbindungen nach

2 West und Südwest Afrika

Attraktionen

Answärtige Theater
Dienstag den 27 November 1906

Altenburg Hofſtheater Fidelio
Eoburg Hoſtheater Der Raub der
Sabinerinnen gDeſfan Hoftbeater Die Räuber

Erfurt Stadttb Wallenſteins Tod
Leipzig Neues Theater Die Stunnne

von Portici Altes Töegter De
Blumenboot Leipziger Schauſpie
baus Die Condottieri Neues r
V ne entrat Theater

as JungfernſtiftMagdeburg Staditbegter Die luſtige
itwe

e

sing AkademieSing Akademie
Dienstag den 27 November aber

6 Uhr Vebung für Damen im dte
der Volksschule eMozart Omoll Messe

Aufführung 18 Januar r Hlit
Anmeldungen neuer singen derlei

glieder bei dem Königl Die
Musikdirektor Hrn Professor Aäfnr
Bernburgerstr 30 vorm 10

Hanharreit
veranlaßt mich gern und roſtenlos

anallen Cüngen u Halslelden
den mitzuteilen wie mein Sohn

Lehrer durch ein einſa dar
diliges und erfolgreiches Natrelsgewerbe prodult von ſeinem iangwierigen
Leiden befreit wurvec Baum gart Gaſlwirt 49
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